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Das diesjährige Suppenessen zugunsten der Mission, welches die Frauen und Männer des Missionskreises 

St. Anno am 4. November im Marienheim wie in jedem Jahr organisierten, war ein voller Erfolg: 2020 Euro 

wurden erwirtschaftet, die nun als Beitrag zur Verbesserung der Lebensverhältnisse in Notstandsgebieten 

weitergegeben werden konnten.



Ein Teil des Geldes ging in diesem Jahr wieder nach  (Philippinen) in das Manila Magaretha-Heim für 

, welches von der Ordensgemeinschaft "Kongregation der Schwestern der blinde Kinder und Frauen

Christlichen Liebe" gegründet wurde. Die Hauptaufgabe der Schwestern dort ist die Betreuung und Bildung 

von blinden Kindern und Frauen, die ohne diese Hilfe ein erbärmliches Schicksal erwarten würde.



Ausserdem wurde das  in , die  Kisanwadi-Missions center und Kinderheim Indien Opfer der Flutkatastrophe

in dem Heimatland der Karmelgemeinschaft/Karmel Michaelsberg in  und natürlich , Kerala/Indien missio

das päpstliche Missionswerk, finanzell bedacht. Im Fokus der Hilfe von  steht in diesem Jahr im missio

Besonderen das Land  als eines der ärmsten Länder weltweit.  Äthiopien
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